
Beilage zur Laidachcr Zeitung.

Nachricht.
^ Da der Gebrauch des Torfs bey dem bieü'gen Publikum gro-
ben Beyfall findet, um nun weit größere Beträge anbegehrt wer-
oen, als im bongen Jahre pränumerirt wurden, obgleich diena-
v^ Witterung und der Mangel eines Depositoriums verursacht
daß der Torf, so den Pränumcrattten abgegeben wird, nicht von
jener guten Beschafenheit ?st, wie solcher in Hinkunft wird her-
sck'aft werden können, da die lnerortige Vorschläge von höchsten
Hofstellstn in allen Theilen bestattiget worden sind; so wird in die-
ser Nucksicht au h eine Torftroknungshütte aus den Marast und
em Ver^chle;''ma iazjn b?'> dcr Stadt allwo man kleinwcise sich den
Vorrath wird beischafen können, errichtet werden.
^. Nachdem aber zu a'len diesen Einleitunaen wesentlich erfsr-
derllck ist> dm Bedarf des Publikums bis Gnde Ianer in Erfah-
nma zu dringen, wie ftif'c Tausend Stück Torfziegl a i fl. ^okr.
oder 40^ . sserechw't, be5teüt werden wollen; maßen nur nach jener
Quan^ tat , 'so plänumerit werden w i rd , die Einleitungen auf
Torfstcher und Gebäude werden zu bereitet werden; so werden
^ne, so bis Ende.Zäner mcbt pränumeriren werden, sich selbst
Awschrnbrn haben« wenn ml lünftiqen Jahre nicht der hinrei-
Mnde Tyrfhorrath bei Hand fein wird. ^

' ^ . ^ u Mehrerer M f m ü M r u n g des Publikums kann man zu-
^ 1 ^ daß 15^0 Torfziegel den Bedarf oder Feuerung von einer
M V weiche, Hgsze ersezen, und daß foMch dieser Brenstof
skhr ownoniisch, und der Gebrauch fo einfach sey, daß solcker auch
^ l. ^ ^ " " ^ l z gennscht hon besten Erfolg sey, und eine gwße
^olz npanmg darbiethe, auch m Hefen aller Gattungen verwcn-
Vct werdcn tonne.

Die Bestellung vher Pranumerazion hat sibr^ftli b ohne Stem-
pel l et der Bau ^ d F^erlHsch,Pyl»zeikomm'ss on zu ctt'olgrn, uad
derKommtjjlvn wtl;d^o^tegcn, das Verzcichniß v ^ z ^ M : .

3Ynlj^. . kaibgch dcn 27. Ihezeucher 1820.



D Von dem Magistrate der k. k. Hauptstadt Laibach wird allen
jenm, d e auf den Verlaß der Maria Ternovch bürgert. Schne-
dclmeisterm gegründete Forderungen ;u stellen vermclnen, hlemit
au'gettagen, daß sie solche den 24 Ianer 1 c», Nachmittags um
3 Uyr am hiesigen Nathhause so gewiß anmelden, und darthun
sollen, wldriaens der Verlaß ohne wetters abgehandelt/ und dem
betrefenden Erben eingeantwortet werden wird.

' " " ^ ' ' ' " , ,. ? ^ ' <, ^
V r n dem k. .̂ l'"ndsechte im.hmoa^,?»" Krain dem H r m

Franz Frenberrn von Poll'ni mittelfi acO nwärt^en Edlkts zu er-
rmnern. Es bab? wi^cr ihn bry dj?^m Genckte Nnne von ^?i-

' « ^ 1 ^ ^ ^ 3 Posten schuldigen i ^O^ f l . s mmt 5'vrnzent gen I n -
L reffen Kla<?e anaebrachs, u M vni dio Osv" Kation de^ m Lai-

'Hach^ befindlichen H.uses, und um dk gMch e richterliche Hilfe
gebetten. ?

Das Gericht, dem der Ol^t seines ?>ufenthatts uttbckanntf
UN̂> da er vielleicht aus dem k> k. BrhlMde^ Mwrjend ist, hat
zu seiner Vertrettura l;nd auk^sspnOM)^ und Unkosten den luer-
vrtigenAdvokaten D r . ^oseB^ußn^, als K u r a M be^ellet, mit
welchem d?e angebrachten NecktMchen nack ber'für die k. f. Erk-
lande bestzmmren Gerichtsordnung Msqefichrt, und entschi''dm
werden Zollen. D r r Hr . Franz Frecher d. Poliini wird drssm hie-
mit zu dem Ende errinnert, damit et''allenfalls zu reckter Zeit
selbst erschcinln, oder inzwischen dem bestimmten Vcltretter seine
Rechts belielfe an Handln zulassen, sd^r Mch sich selbst einen an-
dern Sackwalter zu bestellen ̂  und diesem Gertckte nahmhaE zu ma-
chen , und überhaupt in die rechtlichen ordnungswäßigen Wege ein-
zllschretten wissen möge, die er zu seiner Vertheidigung djcn5äm ftn-
oen würde, massen er sicl» die aus seiner Veraüsäunmng cntstch'Nde^t
Folgen selbst bcyzumessen haben wtzw

Laibach den 27. Dez. '800.' '

C i r k u l a r e .
D a die FeldspMler über e:n Ansinnen ̂ ' b o f e i Stelle bon

Seite des Armee Oelmal-Kommando ozz: nöihige B.fei>i npaiz^n



haben daraus zumachen, daß weder dlk Spitäler-kieferanten noch
deren Bestellte auf den Wockenm^kten die zur Sicherstellung der
Fnankeu-VrrMguna nöthigen Lebensmitteln in Laibach und Kla-
gemurt anl-auttn, damit dadurch der Viktualien-Preis zum Nach-
theil der ̂ taN,'!i»wvhner nickt steigernd gemacht werde. So wird
solckes aus hoher Verordnung vom i s .V .M . zur allgemeinen Wis-
sell,chaft bekannt gemacht. Kreisam La^baich den 2. Dez. i8^>.

I n ^pisq^ boher LandeHMs Verordnung hon 22., und k. f .
Krrtsamts Intimanon vom 25. Nov. d. 55. wird hiemit bekannt
gemalt, daß das Crnv?ntder hierortiqen barmberzigen Brüder
i'! Anielnma seines wol llhätigen Instituts von S r . k.k. Majestät
d'e BefuMlß erbatten kabe, zu seinem, und der ihm anbertrau-
t n Kranken Unterhalte, wom die milden Stiftungen nicht erkle-
cken tötmcn, nicht nnr allenthalben in der Provinz, sondern auch
selbst in dem angranzmden Kroazien milde Beyträge zu sammeln,
daß d:es?6 Vefugmsi, welches ln Ansehung aller üvriaen Mendi-
kan^enklöster, dem Oll^dern der Entqanq ihrer vorhin gepfloae-
nen Sammlunam gegenwärtig aus demNeligionsfondehlerteljah-
ng vergütet witt>, aufqchöben ivorden, in Hinsicht der sich selbst
zu erhatten bemüss'gten d.n-mherMen Brüder noch fortan bestehe.
und dieselben dah^r in ihren gemäß höckster Anordnungen gestat-
teten , und allgemein erlaubten Sammlungsabsickten nicht nur
keineswegs gchmyert wcrdm können,̂  sondern Dielmehr werkthätig
unterstützt zu werden vnd:cnen. Lmbach den 13. Dez. 13^0.

Von dem Maaistrate der f. k. Hauptstadt Laibach n W a W
im'N f die auf den Verlaß des in dec Stadt Lack berstorbenett
Wettpriesters Fidel Kaiser gerundete Gr'deeungett zu stellen ber-
weinen, hienut aufgetragen^, daß sie solche j>en 14. I ä n . «8c>i.
Nachmittags um^udr am hiesigen N W A u f e fogewiß anmelden,
lnid dntbun loUen; widnqeM der Verlaß ywe weiters abgehatt-
d<t und d^n betrefenden V t b i n W M i l t i v ö t t i t wwdmwird.
. Laibach len 15, Dezember iLoo^



» Lo t töz iehung.
Den z. Jan. I3c>l. sind in Graz folgende Zahlen gehoben worden:

48. 59» 89' 6?» 74-
Ven 17. Jan. wird <n Laibach gezohen werden.

Hauptstadt Laibacherische Vrod?arisse.

< , , . . - , ^ . , ^ " 3 , Muß wagen
Für das Monat Iäner iZor . yi "

Vie Mundsemmel - - - - it - 22^
Die ord. d'tto « « - - i ' — 4 i
1 Laib Weizen Brodes - - « , 2 , 2 -
i Laib. ) ? - « - - _ 24, —
1 hrtto ) Sorschitscheitaig VrodoerbaHen 12 - ,6 —
, dstto ) - - « - ' i.^ 2 8 —
» detto ) Nachmeltaig. Vrodv rbache» 10 » , i —
» detto ) « - « «- , Z — 21^ —

Laibach den 2. Jan. l3o«.

Marktpreis des Getraids allhier W Lalbach dcn 3?Iän. i8Qi.
Waiden ^in halber Miener Meyen - - - 3 «7 5i i? 1 ?
Kukuruz - » - - Detto - ? - ,̂  —!— — - , ^ >̂
Korn ! - - - - Detto - ^'-'-^ « 2 26^ 2 ? , 2 ! i 6

bersten - - - - Detto - - - - — -^1 —. ,̂ . __ ^.
Hirsch - , - - , Detts - c - , 2 36 — »̂ - ^>
Daiden - - - - Detto - p - " - 2 , l ^ > .^ ^ . ^

^abe«.',' - - ^ ^ U D e t t o - 0 - - , ^ 2 3 ^ ^ - ^ ^
Magistrat öaibach dea g. I ä n . »8oi.

Anton Pauesch, Rsitoffizier.


